
 

Anleitung zum Lesetraining der Schule Zeihen  
 

Was lernst du?  
Du verbesserst mit dem Lesetraining deine Leseflüssigkeit und Lese-genauigkeit, um 

Texte nicht nur besser lesen zu können, sondern auch um sie zu verstehen. 

 

 Lesegeschwindigkeit: Die Lesegeschwindigkeit hängt auch vom 

Schwierigkeitsgrad des Textes ab. Eine Mindestgeschwindigkeit ist allerdings 

wichtig, damit Infos aus dem Text aufgenommen und gespeichert werden 

können (Leseverstehen). 

 Genaues Lesen: Gute Leser dekodieren genau und schnell und können Fehler 

ausbessern. Schwache Leser sind schnell frustriert, wenn Wörter falsch gelesen 

werden und der Text deshalb nicht ohne Hilfe verstanden werden kann. 

 Richtige Aussprache und Betonung 
 

Wie übst du?  
Das Lesetraining soll mindestens fünfmal pro Woche je 10 bis 15 Minuten durchgeführt 

werden.  
Schau dir das Lernvideo zum Lesetraining auf www.zeihen-lernt.ch an. 


Das laute Lesen im Lesetandem (Chorlesen und Chor lesen mit alleine lesen) kann so 

aussehen: 

 

 Ein „Trainer“ und ein „Sportler“ wählen einen Text aus. Auf ein Startzeichen 

beginnen sie gemeinsam, den Text halblaut zu lesen, wobei der Trainer die zu 

lesende Zeile mit dem Finger mitführt. 

 Wenn ein Lesefehler gemacht wird und der Sportler ihn nicht selber korrigiert, 

verbessert der Trainer das falsch gelesene Wort. Beide setzen nach jedem 

Lesefehler neu am Satzanfang an und lesen gemeinsam weiter. 

 Wenn der Sportler sich sicher fühlt, gibt er ein vorher bestimmtes „Allein-

Lesezeichen“, der Trainer führt dann nur noch den Finger mit und liest still mit. 

Der Sportler liest laut. 

 Wenn beim Weiterlesen Lesefehler nicht bemerkt werden, hat der Trainer die 

Aufgabe zu korrigieren (sagt STOPP). Danach wird erneut beim Satzanfang 

gemeinsam weitergelesen. Bemerkt der Sportler den Lesefehler selber, liest er 

alleine weiter. 

 Der Lesetext wird solange gelesen – mindestens aber fünfmal -, bis der Text 

flüssig und fehlerfrei gelesen wird. 

 Der Trainer bestätigt auf dem Lesetext des Sportlers mit Datum und Unterschrift 

das Training.  
 

Wie weiter? 
 Markiere Wörter, die du nicht verstehst und Frage nach. 

 Bearbeite das passende Leseverständnis. Bevor du zeichnest oder Fragen 

beantwortest, liest du zuerst wie du vorgehen musst. Lies genau und führe 

dann den Arbeitsauftrag wie verlangt aus. Arbeite sorgfältig! 


